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Bremer helfen auswärts
Beluga School for Life in Thailand entwickelt sich zur Dorfgemeinschaft
Fast vier Jahre nach ihrer Gründung ist die Beluga School for Life in Thailand zu einem Vorzeigeprojekt
geworden.Nunbekam sie Besuch von einem UN-Sonderberater.
Wie entwickeltsich eigentlich dieBelu-
ga School for Life, die der Bremer Ree-
der Niels Stolberg vor beinahe vier Jah-
ren kurz nach der Tsunami-Katastrophe
in Thailand gegründet hat? Eine Ant-
wort kann Willi Lemke (62) geben.Als
UN-Sonderberater für Sport im Dienste
von Frieden und Entwicklung ist der
ehemaligeManager des Fußballvereins
Werder Bremen und jetzige Werder-
Aufsichtsrat in der Welt unterwegs, um
vorbildtaugliche Entwicklungshilfepro-
jektezu finden. "Sport kannDemokratie
fördern, weiler faires Verhalten lehrt",
findet der studierte Pädagoge, der in
Bremen auch einmal als Bildungssena-
tor wirkte.

Spielen und Lernen. In den Außenanla-
gen der Beluga School können die Be-
wohner ganz in Werder-Manier spielen.
Sie könen aber auch eine ganze Menge
mehr, nämlich in "Centers of Excel-
lence" Inhalte aus dem staatlichen Lehr-
plan anhand von realitätsnahen Pro-
blemstellungen verinnerlichen: ökologi-

sche Landwirtschaft, Kultur und Ent-
wicklung, internationale Kommunikati-
on, Ernährung und Gesundheit sowie
kulturell sensitiven Tourismus, wie Be-
luga die Lernorte beschreibt. Die Belu-
ga School for Life sei das beste
Hilfsprojekt, das erbisher gesehenhabe,
ruft Lemke den thailändischenKindern
und Jugendlichen, ihren Lehrern, Be-
treuern und den zahlreichen Gästen zu,
die sich anlässlich seines Besuches Mit-
te November im großen halbrunden
Theater auf dem Schulgelände versam-
melt haben: "Ichhabe mir Euer Zuhause
und Eure Schule ganz genau angesehen
und werde für den UN-Generalsekretär
Ban Ki Moon einen tollen Bericht
schreiben", verspricht er und eröffnet
ein Sportfest auf dem neuen Fußball-
platz, der mit Unterstützung des SV
Werder Bremen angelegt wurde.
Neues Zuhause. 130 Kinder und Ju-
gendliche sowie 70 Erwachsene haben
in der "Schule fürs Leben" ein neues
Zuhause gefunden. Hinter der Einrich-

tung steht mittlerweiledas größte privat
initiierte Direkthilfeprojekt in Thailand.
Die Unesco hat das damit verbundene
pädagogische Konzept als "besonders
wertvoll" klassifiziert. Die thailändi-
schen Kinder und Jugendlichenerhalten
durch eine praxisorientierteBildung und
familienähnliche Strukturen das Rüst-
zeug für eine selbstbestimmteZukunft.
In den verschiedenen Einrichtungen des
Projekts finden die Erwachsenen neue
Verdienstmöglichkeiten.

Seit kurzem können auch Besucher ih-
ren Urlaub in der Beluga School ver-
bringen.Im Vordergrund stehtdabei der
direkte Kontakt zu den Menschen und
der Kultur im "Land des Lächelns".
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Leserbriefe
Deutsche Vorschriften
„Piraten verlangenwenigerLöse-
geld",HamburgerAbendblatt,26.
November
Nun ja,vielleichthat sich dieKri-
se in der Weltwirtschaft auch bei
den Piraten herumgesprochen.
Warum allerdingsHerr Stolberg
so vehementnach der deutschen
Bundeswehr ruft, ist nicht ganz
klar.Der Reeder der BBC Trini-
dad ist die Dutch Marine Ship-
ping, Manager die Beluga Strip-
pinginBremen.DerFlaggenstaat
istAntiqua+Barbuda.Die Besat-
zung ist aus Slowenien,Russland
und den Philippinen. Viele sol-
cher Konstruktionen werdenge-
wählt, um auf denSchiffen nicht
den deutschen Vorschriften un-
terliegenzu müssen, um weniger
oder keine Steuern in Deutsch-
land zahlen zumüssen und deut-
sche Mantel- und Heuertarife
umgehenzu können.Ich denke,
dass solche Einsätze nach Herrn
Stolbergs Ansicht vom Steuer-
zahlerzu begleichenseien ...

Kapitän Ulrich Struck,perE-Mail
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